
        Workshop 2 

a) Neues aus dem Beamten- und Schulrecht 

 

Mustersammlung von Gesetzen, Verordnungen und Erlassen auf der 
Website 

www.fachpraxis-in-hessen.de 
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        Workshop 2 

a) Neues aus dem Beamten- und Schulrecht 

• Geplante Änderung der Arbeitsstättenverordnung 

• Geplante Änderung der Hess. Beihilfeverordnung 

• „Einstellungserlass“ 

• Antrag der FDP-Fraktion im Hessischen Landtag vom 05.12.2014 
betr. „Arbeitszeitbelastung der Lehrkräfte“ 

 



        Workshop 2 

a) Neues aus dem Beamten- und Schulrecht 

Geplante Änderung der Arbeitsstättenverordnung (ArbStättVO) 

• Alle Pausen- und Bereitschaftsräume müssen Fenster haben 

• verschließbare Spinde in Büros für alle Mitarbeiter(innen) 

• alle Toiletten müssen Tageslicht haben 

• auf allen Schreibtischen in Heimbüros soll ausreichend Platz zum Auflegen der Handflächen vor 
einer PC-Tastatur vorhanden sein 

• u. a. 

Der Gesetzentwurf sollte am 01.03.2015 in Kraft treten, wurde vom zuständigen Bundesministerium 
aufgrund von Protesten der Wirtschaft („hoher Bürokratieaufwand“) zurückgezogen. 
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a) Neues aus dem Beamten- und Schulrecht 

Geplante Änderung der Hess. Beihilfeverordnung (HBeihVO) 

Wegfall der Beihilfefähigkeit für stationäre Wahlleistungen (Chefarzt-Behandlung, Zweibett-Zimmer) 

 
Konsequenzen/Folgerungen: 

• Leistungsverzicht 

• kompensatorische Absicherung über die private Krankenversicherung mit finanziellem 
Mehraufwand 

• keine Übergangsfrist 

• weiterer finanzieller Einschnitt nach verordneter Nullrunde für 2015 und 2016 und Deckelung der 
Besoldungserhöhungen auf 1 % ab 2017 
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a) Neues aus dem Beamten- und Schulrecht 

„Einstellungserlass“ 

 
Stellenausschreibungen für die pädagogische Ausbildung im Vorbereitungsdienst der 
Fachlehreranwärterinnen und Fachlehreranwärter für atF im monatlichen Amtsblatt des HKM 

Mindestvoraussetzungen bei der Bewerbung für die Eignungsprüfung: 

• … 
3. ein Lebensalter von mindestens 24 und höchstens 40 Jahren zum Zeitpunkt der Einstellung … 

• Die Altersgrenze kann bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen erhöht werden. 

• Insgesamt darf eine Höchstaltersgrenze von 45 Jahren nicht überschritten werden. 
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a) Neues aus dem Beamten- und Schulrecht 

Antrag der FDP-Fraktion im Hess. Landtag vom 05.12.2014 
betr. „Arbeitszeitbelastung der Lehrkräfte“ 

 
Kernpunkte: 

• Würdigung der Arbeitsleistung, Anerkennung und Wertschätzung für die wichtige Arbeit 

• Lehrkräfte stehen vor großen Herausforderungen, da sich die Aufgaben in der Bildungs- und 
Erziehungsarbeit geändert haben 

• Analyse der Arbeitsbedingungen und Arbeitsbelastungen der Lehrkräfte durch unabhängige 
wissenschaftliche Erhebung 

• Anpassung der Rahmenbedingungen durch Evaluation der Arbeitszeitbelastung 
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b) Sonderpädagogische Unterstützung 

Bis vor 20 Jahren wurde eine 2-jährige Zusatzausbildung (ähnlich Religion) im 
Bereich „Sonderpädagogik“ angeboten.  

 

• Der aktuelle Schwerpunkt der Fortbildungen liegt in der inklusiven Beschulung. 

• Die Zielgruppe ist im allgemeinbildenden Bereich angesiedelt.  

• Ein Bedarf speziell auf den berufsbildenden Bereich abgestimmt erscheint 
dringend notwendig. 
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c) Public Relations für die Fachpraxis 

Auswertung der Abfragebogen vom 08.04.2014 

Wie informiert die Schulleitung bzw. informieren Sie als Koordinator(in) für 
Fachpraxis Ihre Fachkolleg(inn)en intern? 

• Die Infos werden kopiert in die Fächer der Kolleg(inn)en gelegt. 
= 25 Schulen 

• Die Infos werden an einem besonderen „Schwarzen Brett“ ausgehändigt. 
= 9 Schulen 

• Die Infos werden über eine Plattform („Moodle“, „lo-net“) digital bereitgestellt. 
= 7 Schulen 



        Workshop 2 

c) Public Relations für die Fachpraxis  
Auswertung der Abfragebogen vom 08.04.2014 

• Die Infos werden über einen digitalen „Newsletter“ bereitgestellt. 
= 13 Schulen 

• E-Mail-Versand    = 9 Schulen 

• persönliches Gespräch   = 5 Schulen 

• Dienstbesprechung    = 3 Schulen 

• FL-Konferenz einmal pro Schuljahr  = 1 Schule 

• Dropbox     = 1 Schule 

• Website     = 1 Schule 



        Workshop 2 

c) Public Relations für die Fachpraxis 

Auswertung der Abfragebogen vom 08.04.2014 

Haben Sie in Ihrer Schule die Möglichkeit, die „Fachpraxis“ öffentlichkeitswirksam 
darzustellen? 

• Ja  = 32 Schulen 

• Nein  =   5 Schulen 
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c) Public Relations für die Fachpraxis 
Auswertung der Abfragebogen vom 08.04.2014 

Wenn ja: Die Fachpraxis … 

• hat ein eigenes „Schwarzes Brett“, das Infos nur für Fachkolleg(inn)en bereitstellt. 
(= 3 Schulen) 

• hat ein eigenes „Schwarzes Brett“, das Infos auch für SuS bereitstellt. 
(= 2 Schulen) 

• hat einen eigenen Bereich auf der Website der Schule. 
(= 8 Schulen) 

• unterhält eine Ausstellungsvitrine, -schrankwand o. Ä. 
(= 20 Schulen) 



        Workshop 2 

c) Public Relations für die Fachpraxis 

Auswertung der Abfragebogen vom 08.04.2014 

Wenn ja: Die Fachpraxis … 

• beteiligt sich an Wettbewerben, über die öffentlichkeitswirksam berichtet wird. 
(= 23 Schulen) 

• führt Veranstaltungen durch, über die öffentlichkeitswirksam berichtet wird. 
(= 27 Schulen) 
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c) Public Relations für die Fachpraxis 
Auswertung der Abfragebogen vom 08.04.2014 

Je 1 Nennung: 

• Catering bei öffentlichen Veranstaltungen und Events 

• Kooperation mit Schulträger und anderen Schulen 

• Newsletter 

• präsentiert Projektarbeiten 

• Projektarbeiten, die in der Presse veröffentlicht werden 

• publiziert Aktionen mit SuS auf der Website der Schule 

• Tag der offenen Tür 
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c) Public Relations für die Fachpraxis 

Beispiel: 

Ausstellungsschrankwand 
mit Wechselausstellungen 
an exponierter Stelle 
im Schulgebäude 
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c) Public Relations für die Fachpraxis 

Beispiel: 

Online-Museum auf der 
Schul-Website 
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c) Public Relations für die Fachpraxis 

Beispiel: 

Siegerehrung bei den 
Schulmeisterschaften am PC 
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AUSTAUSCH 

• Kommunikation im Fachbereich „Fachpraktischer Unterricht“ 

• Öffentlichkeitswirksame Präsentation des Fachbereichs 
„Fachpraktischer Unterricht“ 

 


